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Kleine Anfrage  
 
 
des Abgeordneten Christoph Zippel (CDU) 
 
 
Suchtberatung und –behandlung bei Crystal Meth-Konsumenten – Teil 2 
 
Experten berichten von einer Zunahme des Methamphetaminkonsums in Thüringen. 
Auch bei den Todesfällen aufgrund Drogenkonsums spielen im Freistaat 
Methamphetamine zunehmend eine Rolle, meist in der Kombination aus Crystal 
Meth, Alkohol und Beruhigungsmitteln. 
 
Ich frage die Landesregierung: 
 

1. Wie viele Versorgungsverträge zur stationären Behandlung von Crystal-
Konsumenten aus Thüringen wurden durch die Rentenversicherung 
Mitteldeutschland nach § 111 SGB V geschlossen? (Bitte ab 2010 jährlich 
nach Einrichtung aufschlüsseln.) 
 

2. Wie viele Betten zur Rehabilitation von drogenabhängigen Versicherten 
werden in Thüringen bereitgestellt? (Bitte ab 2010 jährlich aufschlüsseln nach 
Anzahl der Betten und Einrichtung.) 
 

3. Welche Angebote der Selbsthilfe, die sich an Crystal-Konsumenten richten, 
werden durch den Freistaat Thüringen unterstützt? (Bitte ab 2010 jährlich 
aufschlüsseln nach Landkreisen und kreisfreien Städten.) 
 

4. Welche Angebote der Nachsorge, die sich an Crystal-Konsumenten richten, 
werden in welcher Form durch den Freistaat Thüringen unterstützt? (Bitte ab 
2010 jährlich aufschlüsseln nach Landkreisen und kreisfreien Städten.) 
 

5. Welche Rolle können nach Ansicht der Landesregierung die Thüringer 
Amtsärzte bei der Suchtberatung und –behandlung von Crystal-Konsumenten 
spielen? 
 
 

 
 
Christoph Zippel, MdL 


